
Jungpf erde Reining 4+5 jöhrig

Richter E

lm Sctritt qdff Trab zur Mltte der Bahn. Beginn der Aulgabe aus dem Schritt oder
aus tlem Halten.

Beginnend in der Mitte det Bahn mit Blickrictrtung aui die linke Bande.

1. Beginnend im Linksgalopp, 3 vollständige Zrkel nach links, die beiden erslen
ZkkelEdt und schnell, der 3. Zkkelfilein und langsam. S@ im Mitlepunkl
der Bahn.

2. Volle 4 Spns nach links - verharren.
3. Beginnend im Feütsgalopp, f dHändige Zlrkelnach rechls, die beidsn

ersieo Zi*el gnofl und schnell, der 3. Zirkäklein und langsarn, Stop im
MitElpunktder Bahn.

4. Volle 4 Spins naci rechts - vertnrren.
5. Beginnend im Linksgalopp mit einem grofJen, schnellen Zkkelnach links,

eintacher oder lliegender Galoppuueohsel im Mlttelpunkt der Bahn - weiter mil
einem großen, achnellen Zirkel nach rechts. einfacher oder fiegender
Galopprechsel im Mittelpur*t der Bahn.

6. Weit€r mit einem großen. schnellen Zirkd aul der lidren Hand, der nicht
geschbosen wird - Galopp eilüang der rechten Seite bis hinter den Mittel-
mark$ - Rollbrct nach rectts - mind. 6 m von der Bande entfernl - keln
Verharren.

7. Weitar aul dom wtwigen Zitkel- nun aut der ractten Hand, der Ziftel wird
nicht ge*hloosen. Galopp entlang der linken Seile bis hinter den Mlttelmar-

ker - Rollback mch links - mlnd. 6 m wr der Bande entfernt - kein
Verhanen.

L Zunrck aul dem wherigen Zrkel- nun vleder aul der linken Hand, der Zirkel
wird nicht geschlo$sen. Galopp enthng der rechten Seite bis hinter den
Mlttelma*er - Sliding slop - mind. 6 m ron tJer Bande entfemt. Hücltwärts
dchtsn rcn mind. 3 m. Verhanen, um das Ende der Prüfung aruuzeigen.

Der Reitsr steigt ab und stellt dem Riottter das Flerd zur Bewteilung vor; st muss vor

dern Hichter das Bridle (die Zäumung) und die Gamaschen/Bandagen abnehmen.
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